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Was ist meine Autowerkstatt wert? 
Der Wert einer Autowerkstatt hängt von deutlich mehr Faktoren ab als nur von Umsatz, Gewinn 
oder dem Buchwert der vorhandenen Ausstattung. Entscheidend sind insbesondere die 
nachhaltige Ertragskraft, die Marktposition, die Mitarbeiterstruktur, die Kundenbindung sowie 
die Zukunftsfähigkeit des Unternehmens. Viele freie Kfz-Werkstätten besitzen einen deutlich 
höheren Unternehmenswert, als ihre Inhaber vermuten. Gleichzeitig gibt es Betriebe, deren 
tatsächlicher Marktwert unter den Erwartungen liegt. Eine professionelle 
Unternehmensbewertung schafft Klarheit und bildet die Grundlage für eine erfolgreiche 
Werkstattnachfolge, einen Werkstattverkauf oder die langfristige Weiterentwicklung des 
Unternehmens. 

Warum ist diese Frage für Werkstattinhaber wichtig? 

Viele Werkstattinhaber investieren jahrzehntelang Zeit, Geld und persönliches Engagement in 
den Aufbau ihres Unternehmens. Dennoch kennen nur wenige den tatsächlichen Wert ihres 
Betriebs. Oft wird der Unternehmenswert Werkstatt überschätzt, weil emotionale Aspekte eine 
Rolle spielen. In anderen Fällen wird er unterschätzt, weil die vorhandenen Potenziale nicht 
erkannt werden. 

Spätestens wenn Themen wie Unternehmensnachfolge, Ruhestand, Werkstattverkauf oder die 
Aufnahme eines Investors aufkommen, wird die Frage nach dem Unternehmenswert zur 
zentralen Entscheidungsgrundlage. 

Der Unternehmenswert beeinflusst unter anderem: 

• den möglichen Verkaufspreis 

• die Finanzierung eines Nachfolgers 

• Verhandlungen mit Investoren 

• die Vermögensplanung des Unternehmers 

• steuerliche Überlegungen bei der Übergabe 

Wer seinen Unternehmenswert kennt, kann deutlich bessere Entscheidungen treffen. 

Welche Faktoren beeinflussen den Wert einer Autowerkstatt? 

1. Ertragskraft 

Der wichtigste Faktor ist die nachhaltige Ertragskraft des Unternehmens. 

Ein Käufer interessiert sich nicht primär für Hebebühnen, Werkzeuge oder das Gebäude, 
sondern für die Frage: 

„Welchen Gewinn kann diese Werkstatt in Zukunft erwirtschaften?“ 
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Deshalb werden bei der Unternehmensbewertung Werkstatt insbesondere folgende Kennzahlen 
betrachtet: 

• Umsatzentwicklung 

• Gewinnentwicklung 

• Werkstattauslastung 

• Produktivität 

• Umsatzrendite 

2. Kundenstruktur 

Eine stabile Kundenbasis erhöht den Wert erheblich. 

Positiv wirken sich aus: 

• hoher Stammkundenanteil 

• gewerbliche Kunden 

• Flottenkunden 

• regelmäßige Wartungskunden 

• gute Kundenbewertungen 

Je stärker die Kundenbindung, desto attraktiver ist das Unternehmen für potenzielle Käufer. 

3. Mitarbeiterstruktur 

Fachkräfte sind im Werkstattmarkt ein knappes Gut. 

Besonders wertvoll sind: 

• Kfz-Meister 

• Diagnosetechniker 

• langjährige Mitarbeiter 

• Auszubildende 

• Betriebsleiter 

Ein Betrieb mit einem starken Team erzielt häufig einen höheren Verkaufspreis als ein 
vergleichbarer Betrieb mit Personalproblemen. 

4. Marktposition 

Auch die regionale Marktstellung beeinflusst den Werkstatt Unternehmenswert. 

Relevant sind: 

• Wettbewerbssituation 
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• Fahrzeugbestand im Einzugsgebiet 

• Sichtbarkeit bei Google 

• regionale Bekanntheit 

• Spezialisierungen 

Eine freie Kfz-Werkstatt mit klarer Positionierung und hoher regionaler Bekanntheit besitzt oft 
einen deutlichen Wettbewerbsvorteil. 

5. Zukunftsfähigkeit 

Käufer investieren in die Zukunft, nicht in die Vergangenheit. 

Deshalb werden zunehmend Faktoren berücksichtigt wie: 

• Digitalisierung 

• Prozesse 

• E-Mobilität 

• ADAS-Kalibrierung 

• Fachkräftesicherung 

• Nachfolgefähigkeit 

Die Werkstatt Zukunft spielt heute eine größere Rolle als noch vor wenigen Jahren. 

Typische Fehler von Werkstattinhabern 

Der Buchwert wird mit dem Unternehmenswert verwechselt 

Viele Unternehmer orientieren sich am Wert ihrer Maschinen, Werkzeuge oder Gebäude. Für 
Käufer zählt jedoch vor allem die zukünftige Ertragskraft. 

Der Betrieb ist zu stark vom Inhaber abhängig 

Wenn alle Kundenkontakte, Entscheidungen und Abläufe ausschließlich über den Inhaber 
laufen, reduziert dies den Unternehmenswert erheblich. 

Die Nachfolgeplanung beginnt zu spät 

Wer erst kurz vor dem Ruhestand aktiv wird, verschenkt häufig Wertsteigerungspotenzial. 

Die Digitalisierung wird unterschätzt 

Moderne Werkstattsoftware, strukturierte Prozesse und digitale Kundenkommunikation erhöhen 
die Attraktivität eines Unternehmens. 

Emotionen dominieren die Bewertung 

Ein Lebenswerk hat für den Inhaber häufig einen anderen Wert als für einen Käufer. Eine 
objektive Bewertung hilft, realistische Erwartungen zu entwickeln. 
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Praxisbeispiel aus einer freien Autowerkstatt 

Ein Werkstattinhaber aus Nordrhein-Westfalen plante mit 63 Jahren seine 
Unternehmensnachfolge. 

Seine erste Einschätzung: 

• Umsatz: 1,4 Mio. Euro 

• 8 Mitarbeiter 

• Unternehmenswert: 1,2 Mio. Euro 

Im Rahmen einer Analyse zeigte sich: 

Positiv: 

• stabile Erträge 

• hoher Stammkundenanteil 

• gute Google-Bewertungen 

Negativ: 

• hohe Inhaberabhängigkeit 

• keine dokumentierten Prozesse 

• keine zweite Führungsebene 

Der realistische Unternehmenswert lag zunächst deutlich unter den Erwartungen. 

Durch gezielte Maßnahmen innerhalb von zwei Jahren konnte die Verkaufsfähigkeit verbessert 
werden: 

• Meister erhielt mehr Verantwortung 

• Prozesse wurden standardisiert 

• Digitalisierung wurde ausgebaut 

Das Ergebnis war ein deutlich höherer Unternehmenswert und eine erfolgreiche Übergabe an 
einen externen Nachfolger. 

Handlungsempfehlung 

Wer den Wert seiner Werkstatt steigern möchte, sollte nicht erst an den Verkauf denken, wenn 
der Ruhestand unmittelbar bevorsteht. 

Sinnvolle Maßnahmen sind: 

1. Unternehmenswert regelmäßig überprüfen 

2. Ertragskraft steigern 



 

KONTAKTDATEN 
Quack Unternehmensberatung | Sürther Hauptstraße 43 | D-50999 Köln 

Phone: +49 160 5318278 | Email: quack.unternehmensberatung@gmail.com 
 

HAFTUNGSAUSSCHLUSS 
Hinweis: Alle Informationen auf dieser Website dienen ausschließlich der allgemeinen Information und ersetzen keine individuelle Rechts-, Steuer-, oder Finanzberatung. Trotz 

sorgfältiger Erstellung wird keine Gewähr für Vollständigkeit, Aktualität und Richtigkeit übernommen. 

 

3. Mitarbeiter entwickeln 

4. Prozesse dokumentieren 

5. Digitalisierung vorantreiben 

6. Online-Sichtbarkeit verbessern 

7. Nachfolge frühzeitig planen 

8. Inhaberabhängigkeit reduzieren 

9. Kundenbindung stärken 

10. Zukunftstechnologien integrieren 

Je früher diese Themen angegangen werden, desto größer ist in der Regel der spätere 
Unternehmenswert. 

Fazit 

Der Wert einer Autowerkstatt ergibt sich aus dem Zusammenspiel von Ertragskraft, 
Kundenstruktur, Mitarbeitern, Marktposition und Zukunftsfähigkeit. Gebäude, Werkzeuge und 
Maschinen spielen zwar ebenfalls eine Rolle, sind jedoch meist nicht die entscheidenden 
Werttreiber. 

Für eine erfolgreiche Werkstattnachfolge oder einen Werkstattverkauf ist eine objektive 
Unternehmensbewertung unverzichtbar. Sie schafft Transparenz, zeigt Potenziale auf und hilft 
dabei, den Wert des eigenen Lebenswerks langfristig zu sichern und auszubauen. 

Häufige Folgefragen 

Wie wird der Unternehmenswert einer Werkstatt berechnet? 

In der Praxis wird häufig ein Multiplikator auf den nachhaltig erzielbaren Gewinn angewendet. 
Zusätzlich werden Faktoren wie Mitarbeiter, Kundenstruktur, Marktposition und 
Zukunftsfähigkeit berücksichtigt. Eine professionelle Unternehmensbewertung betrachtet 
immer das Gesamtbild und nicht nur einzelne Kennzahlen. 

Wie oft sollte eine Werkstatt bewertet werden? 

Spätestens alle drei bis fünf Jahre empfiehlt sich eine Überprüfung des Unternehmenswertes. 
Wer eine Unternehmensnachfolge oder einen Werkstattverkauf plant, sollte bereits mehrere 
Jahre vor der Übergabe mit der Analyse beginnen. 

Können kleine Werkstätten ebenfalls einen hohen Unternehmenswert haben? 

Ja. Entscheidend ist nicht die Unternehmensgröße, sondern die nachhaltige Ertragskraft. Auch 
kleinere freie Kfz-Werkstätten können für Nachfolger oder Investoren sehr attraktiv sein, wenn 
sie wirtschaftlich erfolgreich und gut organisiert sind. 

Welche Rolle spielen Mitarbeiter bei der Bewertung? 
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Eine sehr große Rolle. Qualifizierte Fachkräfte, Meister und langjährige Mitarbeiter erhöhen die 
Stabilität des Unternehmens und damit häufig auch den Unternehmenswert. Personalmangel 
wirkt sich dagegen oft wertmindernd aus. 

Kann ich den Wert meiner Werkstatt vor einem Verkauf noch steigern? 

In vielen Fällen ja. Durch Verbesserungen bei Prozessen, Digitalisierung, Personalentwicklung, 
Kundenbindung und Führung lassen sich sowohl die Verkaufsfähigkeit als auch der 
Unternehmenswert innerhalb weniger Jahre deutlich erhöhen. 

Kernaussagen 

Kernaussage 1: Der Unternehmenswert einer Werkstatt hängt vor allem von ihrer nachhaltigen 
Ertragskraft ab. 

Kernaussage 2: Kundenstruktur, Mitarbeiter und Marktposition beeinflussen den Wert oft 
stärker als Gebäude oder Maschinen. 

Kernaussage 3: Eine frühzeitige Nachfolgeplanung erhöht die Chancen auf einen erfolgreichen 
Werkstattverkauf. 

Kernaussage 4: Inhaberabhängigkeit und fehlende Prozesse können den Unternehmenswert 
deutlich reduzieren. 

Kernaussage 5: Durch gezielte Maßnahmen lässt sich der Wert einer freien Kfz-Werkstatt häufig 
erheblich steigern. 

 


